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3. Kreisklasse Herren Gruppe 1

SV Husum III : TSV Wietzen 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Husum III

Im Spiel der 3. Kreisklasse Herren Gruppe 1 traf der SV Husum III am Freitag, den 10. März im 12.
Saisonspiel auf den TSV Wietzen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf ihre Kosten und
in den Genuss von 6 Fünf-Satz-Spielen. Das Satzverhältnis von 27:17 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Mirko Hanebuth. Erstaunlich war, dass der SV Husum III diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Hanebuth / Kerkau gewannen gegen
Kirchhoff / Haseler mit 3:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Dreyer / Scholtes gegen Haarmeyer / Koopmann. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Hans-Georg
Kirchhoff fand Mirko Hanebuth indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Karsten Hesse musste Rainer Kerkau Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Das Einzel zwischen Monika Dreyer und Michael Haseler
endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Ohne große Aussicht auf einen
Sieg war Ricardo Scholtes im Spiel gegen Fritz Koopmann bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Scholtes endete. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte anschließend Mirko Hanebuth beim 3:2 gegen
Karsten Hesse, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Recht kurzen Prozess machte danach Rainer Kerkau beim 3:0 mit Hans-Georg Kirchhoff. Monika
Dreyer kam mit der Spielweise von Fritz Koopmann am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als deutliche
Außenseiterin gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
7:2. Stark im Hintertreffen war wenig später Ricardo Scholtes nach einem Zweisatzrückstand,
machte Michael Haseler dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie
noch im finalen Durchgang. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
8:2.

Nach diesem Sieg geht der SV Husum III am 17.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Grün-Weiß Stöckse II, während der TSV Wietzen am 24.03.2023 gegen den SV
Erichshagen VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Husum III

Doppel: Hanebuth / Kerkau 1:0, Dreyer / Scholtes 0:1 
Einzel: M. Hanebuth 2:0, R. Kerkau 1:1, M. Dreyer 2:0, R. Scholtes 2:0 
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 TSV Wietzen
Doppel: Kirchhoff / Haseler 0:1, Haarmeyer / Koopmann 1:0 
Einzel: K. Hesse 1:1, H. Kirchhoff 0:2, F. Koopmann 0:2, M. Haseler 0:2


